
Handycap

Das Handy hat gute Chance, die Ursache
Nummer eins für Geldsorgen zu
werden. Ein eigenes Auto oder
die erste Wohnung kosten auch
ziemlich viel. Es gibt aber
Leute, wo die Mobiltelefon-
rechnung höher ist als die
Miete für die Wohnung.
Immer mehr Jugendliche
melden sich bei den
Verbraucherzentralen mit
Rechnungen von 500
Euro oder mehr. Auch
die Prepaid-Karten hel-
fen nicht, die Kosten für
die Handymania niedrig
zu halten. Eltern und
Jugendliche denken mit
den im Voraus bezahlten
Guthaben die Telefonitis
im Griff zu haben. Sie
haben da aber nicht an
SMS gedacht. Die Kosten
von diesen Kurzmitteilungen
werden oft viel später abgebucht. Ein
böses Erwachen für viele Jugendliche.

Sie haben oft ihr Geld schon für CDs
oder neue Klamotten ausgegeben und

können die spätere Rechnung
nicht mehr bezahlen. Doch
nicht nur SMS kann für
Probleme sorgen: Auch
Logos und Klingeltöne
machen das Handy zum
Euro-Grab. Diese Extras
müssen oft über teure
0190-Nummern bestellt
werden. Die Preise für die
kleinen Bildchen gehen
aber auch in die Höhe
durch die viele Reklame,
die man sich zuerst anhören

muss. Da kann ein Logo
leicht fünf Euro oder mehr

kosten. Es ist viel billiger, sich
die Bilder und Töne vom

Internet zu besorgen. Kreative
Menschen mit einem modernen

Computer können sich die
schönen, kleinen Bildchen auch

gleich selber basteln.

 





